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Zusammenfassung
Die jahrzehntelange Erfahrung und die konti-

nuierliche Forschungsarbeit erlauben es heute,

für nahezu jede denkbare Aufgabe ein passen-

des Fadengelege zu entwickeln und zu produ-

zieren, sodass die Zukunft für viele innovative

Produkte offen steht.
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Drei Spitzenverbände der deutschen Textilindus-

trie, der Bekleidungsindustrie und des Tex-

tileinzelhandels haben sich entschlossen, mit
TEXTINATION ein branchenspezifisches Inter-

netportal zu schaffen. Gerade mit Blickrichtung
auf 2004, das Jahr, mit dem das Weittextilab-

kommen ausläuft, scheint es dringend geraten,

alles zu tun, um die deutsche Textilwirtschaft

auf dem Weltmarkt nachhaltig zu positionie-

ren. So ist das Hauptanliegen des Internetpor-
tals der deutschen Textilwirtschaft, über die

umfassende Bereitstellung von Informationen,

von neuen Kommunikationswegen und den

Möglichkeiten des E-Commerce besonders die

klein- und mittelständischen Unternehmen in
ihrer Wettbewerbsfähigkeit zu stützen, den

Brückenschlag zwischen Old und New Economy

zu fördern, sowie die Unternehmen auf dem

Weg in eine selbstverständliche Internetnut-

zung für ihre Geschäftsprozesse zu begleiten.
Die einzigartige Verbindung von Textil,

Konfektion und Handel als Abbild der gesamten
textilen Kette in einem Portal, das in dieser

Form von keinem der Wettbewerber angeboten

wird, sowie das Gütesiegel, das durch das Zu-

sammengehen der drei Spitzenverbände ent-
steht, versprechen ein hohes Erfolgspotential.

/nformaf/'on

//w.fer/zrara/zora.de

/nnovaf/Ve Sporfsfo/fe
Azeg/rted P jftab, Zq/zragera, 67/

Für e/'ne der we/fwe/'f besten i/eferadressen für A/cf/V-Sportswear-
Hersfe//er, der Chr. Fsch/er /IG m ßü/i/er/CH, /'st d/e /SPO e/'ne z'dea/e

P/attform, um bere/'fs d/e für den Sommer 2004 neu enfw/c/re/fen
Qua//'fäfen auf /Wascbenbas/'s i/orzusfe//en. D/e Stär/ce des \zo//stuf/gen
l/l//r/cers und Sfr/c/rers //'egf /'n fecbn/'scben /nnoi/at/'onen und der
erfo/gre/'chen Opt/'m/erung frad/f/onsre/cber F/genenfw/c/r/ungen - me/'sf
/'n enger Zusammenarbe/'t m/'f dem g/oba/en /Cunden/cre/s. Dazu kommt d/'e

Auswertung und F/'nb/ndung r/cbtungswe/sender Frfabrungswerte von
Sp/tzensporf/ern aus a//er l/l/e/t. 7yp/'scb für Fscb/er /st aber auch d/e

enorme F/ex/b/7/tät und Serv/ce-ßere/fscbaft, d/'e Xonfe/rf/'onären v/'e/

/"nd/V/"due//en Sp/'e/raum ermög//'cbt.

/Wu/t/fun/cf/ona/er H/gb-Tecb-
F/'n/sh

Für den Sommer 2004 bringt Eschler einen

Leichtflausch, eine weiche, komfortable Mikro-

faser-Qualität mit der 3XDRY® Technologie der

Firma Schoeller Textil AG auf den Markt. Diese

Qualität garantiert eine wasserabweisende Aus-

senseite, die hautnahe Innenseite nimmt

Feuchtigkeit auf und verteilt diese über eine

grosse Fläche. Das bedeutet: kein Nässegefühl,

schnelle Verdunstung des Schweisses. Das ver-

hindert das Frösteln nach einer aktiven Phase,

weil sich der Schweiss nicht im Material fest-

setzt. Bekleidung aus diesem Material trocknet

achtmal schneller als jene aus anderen Mate-

rialien und ist somit im Nu nach dem Waschen

wieder trocken.

H2® - bydroph/7 und bydropbob
Bereits in der Winter-Kollektion sammelte

Eschler erste Erfahrungen mit dem von ihm

neu entwickelten Zweilagenlaminat mit hydro-

philer Innen- und hydrophober Aussenseite und

baut darauf sein neues H2®-Sommerpro-

gramm auf. Die hydrophile Innenseite sorgt

aufgrund ihres perfekten Feuchtigkeitstrans-

ports für einen trockenen Körper. Die hydropho-

be Aussenseite verhindert das Zurückfliessen

von Kondenswasser. Nieselregen oder Nebel-

& eschler

ö
7/2®

feuchte perlen ab. Dazu kommen weitere über-

zeugende Eigenschaften, wie perfekte Passform

aufgrund hoher Bewegungs-Elastizität, hohes

Wärmerückhaltevermögen, hohe Atmungsakti-

vität, reduzierte Luftdurchlässigkeit und abso-

lute Pflegeleichtigkeit. «Hier bieten wir ein

hochfunktionelles Produkt für Sport und Frei-

zeit an, das als leichtes Sommerlaminat vielfäl-

tige Bekleidungsbereiche abdeckt», erklärt Pe-

ter Eschler. Der Schweizer Laminat-Spezialist

hat mit H2® seine firmeneigene Antwort auf die

«Softshells-Welle» gegeben. Sowohl als Isolati-

on als auch als äussere Schicht eignet sich das

Produkt, das für das Vier-Schichten-Beklei-

dungs-Konzept «Sweatmanagement Approved

by the Army of Switzerland» entwickelt worden

ist und dank «Zwiebelschichten-System» dort

für alle 4jahreszeiten die funktionellen Bedürf-

nisse abdecken kann. «Multifunktion liegt zu

Recht im Trend, denn der Freizeitbereich

scheint zurzeit mehr Potential für funktionelle

Stoffe zu bieten als die Sportbranche, in der be-

reits ein hoher Level an Funktion erreicht wor-

den ist», ergänzt Eschler.

L/l/- und Hyg/'ene-Sebutz werden
immer w/'cbf/'ger - Reozon, der DI/-
Profecfor
Eschler bietet für seine Sommerqualitäten ver-

stärkt seine Reozon®-Ausrüstung als Schutz

vor UV-Strahlen an. Aufgrund der permanenten

Verringerung der Ozonschicht hat sich die Rate

von Hautkrebs drastisch erhöht. Deshalb hat

Eschler ein Verfahren entwickelt, um funktio-

nelle Sporttextilien mit so genannten UV-Absor-

bern auszurüsten. «Unsere Reozon®-Produkte

bieten nicht nur physiologische Funktionen,

wie Feuchtigkeitsaustausch, Atmungsaktivität

etc., sondern schützen gleichzeitig auch den
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Körper permanent vor den gefährlichen UV-

Strahlen und garantieren einen SPF (Sun Pro-

tection Factor) von mindestens 50 (nach Stan-

dard AZ/NZ 4399:1996) auf weisser Ware», prä-

zisiert Peter Eschler. Diese Ausrüstung wird ge-

nerell auf die Jersey-Qualitäten appliziert.

Hyg/ene, um s/'c/i tvoh/ zu fü/i/en
Die zahlreichen neuen Jersey Qualitäten für

den Sommer 2004, kennzeichnend durch neue

Strukturen, versprechen optimale hygienische

Eigenschaften. Diese Funktion wird auf den

verschiedensten Wegen erreicht:

• durch eine chemische Ausrüstung, dem

bluesign Standard

• durch den Einsatz von X-Static, einer

Silberfaser, die neben ihren zahlreichen

weiteren Funktionen antibakterielle

Eigenschaften besitzt

• durch die Verwendung von Garnen, die

Hygiene garantieren, wie Bioactive von

Trevira (für PES), Skinlife von Meryl (für

PA) und Viavil (für PP).

Diese vielseitigen Möglichkeiten erlauben es

der Firma Eschler in den verschiedenen Beklei-

dungsschichten, von der Unterwäsche bis zum

Leichtflausch, hygienische Eigenschaften zu

www.approved.ch

garantieren. Mehr Komfort für die Stoffe der

Sommer-Kollektion 2004, ist die klare Zielset-

zung von Eschler, die sich im konkreten Kollek-

tionsangebot auch manifestiert. Diese Vielfalt

in Material, Funktion und Komfort, verbunden

mit hoher Flexibilität bei individuellen Kun-

denwünschen, macht den Schweizer Ma-

schenspezialisten für die Konfektions-Industrie

weltweit zum interessanten Partner.

/uformaf/OA?

67>r. ükcMerzlG
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Fun/rf/one//e ße/r/e/c/ung für
sporZY/c/ie 7ypen

,%/zer, AcAoi?//er 7kv(// AG) 67/

Ganz genere// werden d/e Sfo/Te /e/cüfer, we/cfler, /uftc/urefl/äss/ge

gesc/jme/d/'ger, flautsympaflj/scfler und nafür//'cfler /m Gr/ff und /'m Lool

D/'ese R/cbfung g/'/f n/'cflf nur für samf-we/cüe, schön fl/'essend

Sfretchgeweöe. Der L/nfersch/'ed zu den b/sher/'gen 7\rf/7ce/n w/rd vor a//e/

be/ den fecbn/'scben Qua//fäfen deuf//"ch. D/e Oberf/äcben /rönnen g/ai

se/n, s/nd aber me/'sfens auflä///'g sfru/rfur/'erf. Dazu /rommen neue
ffle/rfe, neue Den/ms, neue Reflex- und neue Zechn/'sche Opfl/cei

ßescfl/'cflfungen verändern d/e ßas/sopfl/r v/'e/er Stoffe. >4// d/e Garne, d;

ange/egfe Oberflächensfru/rfur, der \/erede/ungs- und der färbeproze:
verschme/zen harmon/sch. too/r und Touch s/nd perfe/rt, s/nd e/'n Ganzes

Die Farben des Sommers 2004 sind hell und

orientieren sich oft an der Natur: helles Grau,

helles Grün, helles Kaki, helles Gelb, helles

Pfirsich und viele Terrakotta-Töne dominieren

im Sportbereich. Raffinierte, aber dezente Me-

langes aus Grau, Grün, Gelb und Blau, manch-

mal mit irisierendem Effekt, beleben die

Citywear. Multicoloreffekte durch entsprechen-

de Garne oder Bi-Color-Färbung und verhalten-

de Pastelltöne prägen die Casualwear.

On /Wove and /'n /Wood
Flexibel und vielseitig, ist die Überschrift der

aktuellen Schoeller-Kollektion. Mit einer neuen

Produktegruppe, einer breiten Auswahl an ori-

ginal soft-shells und einer für den Kunden

vorteilhaften Flexibilität im Beschichtungs-

und Ausrüstungsbereich geht das Angebot noch

stärker auf die individuellen Kunden- und

Marktbedürfnisse ein. Natürlichkeit, Weichheit,

Leichtigkeit und Inspiration, ist der andere Ti-

tel für die Sommerneuheiten 2004.

A/ei/v: shape
«shape» ist eine neue Gewebegruppe von

Schoeller Switzerland, die modische und funk-

tionale Aspekte mixt. Sie bildet mit der bekann-

ten spirit Gruppe, das Casual- und Lifestyle Ge-

webe-Programm. Shape-Qualitäten sind trendi-

ge, elastische Cotton- und Cottonmix-Entwick-

lungen für Hosen und auch für Jacken. Die erste

Kollektion dieses Genres umfasst verschiedene

Artikel mit Tuch- und Twillbindung, Canvasop-

tiken und diversen Strukturbindungen. Die

Oberflächen sind glatt, gebürstet oder satiniert

glänzend. Die Verwendung von Compactcotton

sorgt für einen natürlich weichen Griff, verbun-

den mit Langlebigkeit, besseren Pillingverhal-

ten und brillanteren Farben. Wachsbeschid

tungen sorgen bei einigen Artikeln für eint

überraschenden Griff, Denimoptiken untersl

zen den fortlaufenden Trend. Mit der vt

Schoeller entwickelten 3XDRY®-Technolog:

ausgerüstet, erhält diese Kollektion einen zu

sätzlichen funktionellen Aspekt im Feuchtt

keitsmanagement und in der Regen- in

Schmutzabweisung.

/Veuer sp/'r/f
Die spirit-Gewebe unterscheiden sich von dt

shape-Artikeln durch «Gewebedesign ohn

Kompromisse», also durch die totale kreatf

Freiheit. Hier wurde viel und oft mit innovai:

ven Beschichtungen und Garnen gearbeite

Das Resultat zeigt sich in prickelnden Lüstert

fekten, tollen 3D-Reliefs, Silberlook, elegante:

und seidenähnlichem Schimmer und intens

ven Lichtspielen nach dem Vorbild des Schme

terlings.

Or/'g/'na/ soff-sfle//s
Für den kommenden Sommer bringt à

Schweizer Unternehmen mit Bild «soft-she!

fashion - jahrzehntelange Stretchkompeten;

ein breites Angebot an Funktions-Stretchgev
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